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Herrn 
Prof. Dr. ~riedrich bock 
DarrigsdorI b. i ittingen (Hann.) 

Betr.: Tätigkeit von Paul Fr. Kehr an der Universität Marburg 
Bezug: Ihr Schreiben vom 14.d.]. 

Sehr geehrter err rofessor! 

Die Akten über die Habi itation Kehrs, die erst am 27.4.18 9 atge­ 
schlossen wurde, finden sich in den ~akultätsakten de· ekanatsjah­ 
res 1888/89 (Best. 307 d r. 1 29). - Mö ·licherwe ise wären auch e in­ 
zelne chriftstücke in einem Band des uratoriums über das Histori­ 
sche 0eminar (Best.305a, Acc. 1952/1 r.5) betr. Bewilligung von 
itteln für Bücheranschafíungen durch Kehr 1891/92 für ie von Inter­ 

esse. Die Versendung der beiden Bände an das taatsarchiv in Han­ 
nover könnte nach ··berweisung der Versandgebühren in Höhe von 
DM 1.70 an die Staatskas~e 1 arburg erfolgen. 
Sie bitten in Ihrem chreiben ferner um die Vorlesungsverzeichnisse 
für die eit 188~/o9 bis 1894/95. Es scheint dabei woh ein Versehen 
vorzuliegen, da wir Ihnen gera e die Vorlesungsverzeichnisse von 
orruner 1890 bis inter 1894/95 im Mai übersandt hatten. Kehr er­ 

scheint im arburger Vorlesungsverzeichnis erstmals im 1intersemester 
1889/90, .5: 

"Geschichte des apsttums: Dr. ehr 11 Uhr 3 'r. 
Historisch-diplomatische Übungen: Dr. Kehr 1 T." 

a er er t zu Beginn es ommersemesters 1889 die 
gehalten hat, ird ehr im Vorle ungsverzeichnis 
richt genarnt. 
ir hoffen, Ihren Unseren damit zunächst zu ents echen. 

robevorlesung 
ommer 1889 noch 

Hochachtung voll! 
Der Direktor des taatsarchivs 

i. v. 


